
Seminarangebot

Eine Erweiterung von 
Handlungsmöglichkeiten

in bedrohlichen Situationen

Der Fokus am ersten Seminartag liegt auf der 
fachlichen und emotionalen Nachvollziehbarkeit der 
Täterstruktur und welche Muster erlernt wurden, um 
verletzen zu können. Der zweite Seminartag wendet 
sich den eigenen Gefühlen in bedrohlichen Situationen 
und den Interventionsmöglichkeiten zur jeweiligen 
Eskalationsstufe zu.

Das Seminar setzt sich aus theoretischen und praktischen 
Teilen mit Gruppenübungen und Fallbesprechungen 
zusammen.

Ziel des Seminars ist,  durch anschauliche und vor allem stark 
praxisbezogene Form,  rascher bedrohliche Situationen 
einordnen zu können. Handlungsmöglichkeiten und 
Deeskalationsstrategien zur Situationsbewältigung werden 
vermittelt, damit Sie sich im Umgang mit gewalttätigem 
Klientel sicherer fühlen.

Gewaltandrohung
Gewalt

Deeskalation

Erster Seminartag
•	 Gewaltkriminalität in Österreich
•	 Hintergründe von gewalttätigem Verhalten
•	 Täterstruktur und Verhaltensmuster  

gewaltbereiter Menschen
•	 Gefährliche Situationen rechtzeitig erkennen
•	 Fallbeispiele

Zweiter Seminartag
•	 Eigene Gefühle in Bedrohungssituationen
•	 Eigenes Eskalationsverhalten reflektieren
•	 Deeskalierende Kommunikation
•	 Präventionsmöglichkeiten & Interventionen 

in Bedrohungssituationen
•	 Fallbeispiele
 
Zur weiteren Vertiefung kann optional Einzel- und 
Gruppensupervision, Situationstraining, usw. individuell 
vereinbart werden. 

Zielgruppe
MitarbeiterInnen aller Professionen im sozialen Bereich wie 
z.B. SozialarbeiterInnen, SozialpädagogInnen, PsychologInnen, 
PsychotherapeutInnen, LehrerInnen, FachsozialbetreuerInnen 
und alle, die mehr über des Thema Gewalt wissen möchten.

Herbert Oswald
Gewaltberater
Supvervisor

0680 / 300 91 96
office@gewaltberatung-oswald.at
www.gewaltberatung-oswald.at

Bei Interesse bitte ich um eine unverbindliche Anfrage, 
um individuelle Erwartungen und Rahmenbedingungen direkt 
zu besprechen.


